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1949

31 Tage

19 Mittwoch Knut , Marius , Severin

2. ,
— Iſt der

K — — Januar froltig und kalt ,
2 lockt uns

N bald der grüne Wald
— —

— — — S

TVochientage Feiertage NMamens- und Gedenbtage

1Samstag Neujahr Odilo

2 Sonntag Namen - Jesu - Fest Adelhard

3Montag Genoveva , Enoch — 2

4 Dienstag Farhilde , Titus

5 Mittwoch Eduard , Telesphor, Gerlach buileme

6 Donnerstag Heilige 3 Könige Kaspar , Melchior , Balthasar V

7 Freitag Reinhold , Sigrid , Valentin P

8 Samstag Baldwin , Erhard 838

9Sonntag 1. n. Dreikönig Bertwald , Julian 8
Fiesct der heiligen Familie ̃

10 NMontag Agathon 8

11 Dienstag Hyginus , Paulinus

12 Mittwoch Ernst , Volkhold II

13 Donnerstag Gottfried SVvordnende

14 Freitag Hilarius , Felix 8

15 Samstag Maurus , Paulus der Einsiedler

16 Sonntag 2 . nach Dreikönig Marcellus N

17 Montag Antonius M Frdhähe

18 Dienstag Priska m

20 Donnerstag Fabian und Sebastian Æ

21 Freitag Agnes , Meinrad (
.

22 Samstag Vinzenz und Anastasius m.

23 Sonntag 3. nach Dreikönig Emerentiana , Raymund m.

24 Montag hBertram , Timotheus *

25 Dienstag Pauli Bekehrung **

26 Mittwoch Bathildis ,Paula, Polykarp S Viädwende

27 Donnerstag Johannes Chrysostomus 7

28 Freitag MNanfred , Petrus Nolaskus 2

29 Samstag Franz v. Sales , Valerius *

30 Sonntag 4 . nach Dreikönig Adelgunde , Martina

31 Montag Johannes Bosco , Ludwika
5
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EREIBURQ

die Hauptſtadt d. Schwarꝛ⸗
waldes, die 800 Jahre alte
berle des Breisgaues. Das

Freiburger Münſter, der ein⸗
ꝛzigenoch im Mittelalter

vollendete deutſchegotilche
Dom ilt nahezu underſehrt
erhalten. Man rühmt den
11oõm hohen Turm als den
ſchönſtender ganzen chriſt⸗
lichen Welt. Rls Uniderli⸗
täts ⸗ und Frabilchofſtadt
wurde Freiburg 2. Kultur⸗
zentrum Südweſtdeutſch⸗
lands. Die Hochſchule für
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Muſik i. V eꝯnꝛzingerhausiſt
als hervorragendes Inſtitut
bekannt. DieSchauinsland

bahn, die erſteSeilſchwebe⸗
bahn der Welt nach dem
Umlaufſyſtem, iſt om Vor-
ort Günterstal aus bequem
zu erreichen. DerSchauins⸗
land iſt Rusgangspunkt

oieler Hõöhenwanderungen.

Vo. Tag Notisen ſur die Hoc lie

1.
2.
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EEBRUAR

Läßbtder
februar Waller fallen ,

läßbt es
der März gefrieren

WVocſientage Feiertage NMamens- und Cedenbtage

1Dienstag Ignatius v. Antiochien , Brigitte *

2Mittwoch Mariã Lichtmeß Arnim , Bodo , Dietrich V ̃Frdteme

3Donnerstag Ansgar , Blasius , Oskar V

4Freitag Veronika , Hrabanus Maurus VY

5 Samstag Agatha , Alwin , Modestus 8

6Sonntag 5 . nach Dreikönig Dorothea , Otilde , Titus 8 D

7Montag Richard , Romuald E
8 Dienstag Johannes v. Matha , Lambrecht E

9 Mittwoch Cpyrill v. Alexandrien , Apollonia II

100 Donnerstag Rüdiger , Scholastika S vordvende

11 Freitag Disiderius 8

12 Samstag 7 Gründer , Eulalia N

13Sonntag Septuagesima Benignus , Castor

14 Montag Bruno v. Querfurt , Valentin IM rinähe

15 Dienstag Faustin u. Jovita , Siegfried 0

16 Mittwoch Juliana , Ludanus Es

17 Donnerstag Constantia , Donatus , Mangold A
18 Freitag Concordia , Engelbert , Simeon m .

19 Samstag Gabinus , Susanna m

20Sonntag Sexagesima Isenbard

21 Montag Eleonora , German , Irene , Leodegar

22 Dienstag Petri Stuhlfeier zu Antiochien I Suüdwende

23 Mittwoch Petrus Damian , Robert , Serenus

24 Donnerstag Matthias 0 —

25 Freitag Aldetrude , Viktorius E

26 Samstag Alexander , Dionys , Gerlinde , Nestor
8

27Sonntag Quinquagesima Bettina , Gabriel , Veronika 60 08 0

28Montag Justus , Romanus , Oswald , Leander ν
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Um i ?oo ins Lichtder Ge⸗
ſchichte tretend, derdankt
Heidelberg leinen Rufſtieg
den Pfalzgraten bei Rhein,
die die Stadt zum Mittel⸗
punkt der Kurpfalz mach-
ten und — ſchon 1386 —
die Uniderlität gründeten.
ImOrleansſchen krieg 1689
u. 1693 wurde das Schlob
in eine Ruine derwandelt,
die Stadt faſt ganz zerſtört.
Mit Ruflöſlung der Kur-
pfalz (1802) kam Heidel⸗
berg an Baden. DieUnider⸗

E N —
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lität erlebte einen vorher
nie erreichtenAufſchwung.
Dichterund Maler feierten
die Stadt und trugen den
kuhm Heidelbergs in alle
Wielt. Die Schrecken des
zweiten Weltkrieges ha⸗
ben das vielenGeneratio-
nen vertraute hild der Stadt
falt unberührt gelallen.

Nolizen fur die Woche

10 .

11



1949

31 Tage

MXRJ

Märzenftaub
ilt Goldes wert

und ward
allezeit hoch geehrt

Foc ſien tage Feiertage Namens - und Cedenbłtage . —00 .

1Dienstag Fastnachit Suitbert , Albinus Frderue

2 Mittwoch Aschermittꝛboch Agnes v. Böhmen , Fulbert VY

3 Donnerstag Kunigunde , Friedrich V

4Fireitag Kasimir , Luzius 8

5 Samstag Friedrich , Phokas 8

6 Sonntag 1 . Fridolin , Perpetua und Felizitas , Othilief 8

7Montag Thomas v. Aquin II

8 Dienstag Johannes v. Gott . , Beata E .

9 Mittwoch Franziska v. Rom SN Vordhwende

10 Donnerstag 40 Märtyrer 8
11 Freitag Eulogius , Rosina , Quiria kus QN.

12 Samstag Engelhard , Gregor d. Groſze N

13 Sonntag 2 Fastensonntag Gerald , Oswin M
( Reminiscere )

14 Montag Mathilde , Meta , Pauline mMSOkxan .

15 Dienstag Klemens Maria Hofbauer , Longinus 83
16 Mittwoch Heribert , Kolumba , Eusebia

17 Donnerstag Johannes Sarkander , Patrizius m .

18 Freitag Cyrill v. Jerusalem , Narziß m.

19 Samstag Josephsfest Joseph *

20 Sonntag 3. Fastensonntag Joachim , Irmgard , Gerda PFrühlingsanſung *

21 MVontag Benedikt v. Nursia , Emille , Christian C Nk .

22 Dienstag Gerlind , Casimir , Octavian 58

23 Mittwoch Eberhard , Otto , Pelagia 2

24 Donnerstag Erzengel Gabriel

25 Freitag Mariä Verkündigung

26 Samstag Emanuel , Felix v. Trier *

27 Sonntag Johannes v. D. , Rupert v. S. *

28 Nontag Johannes v. C. , Guntram Frileme

29 Dienstag Ludolf v. Ratzeburg Y 8
30 Mittwoch Roswitha , Quirinus *

31 Donnerstag Alderich , Amor 8
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Dle Waldſtabt Säckingen
geht in ihrenRXnfangenauf
die Gründunsdes Heillgen
Fridolin zurück. Der Kelte
Fridolin lieb lich unter der
geglerung KöõnigChlod-
wigs( 481 —511) auf der
Eheininlel, auf der jetztdie
Stadt S. liegt, nieder, und
gründete hier ein Doppel⸗
kloſter. im Schutzdes Klo⸗
ſters entwickelte lich auf
der lnſeleine dörklicheNie⸗
derlallung, die 878 zum
erſten Male erwähnt wird

—
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und 1250Stadtrechterhlelt.
In einer Urkunde anläblich
eines Brandes l. Jahre 1272
wird Sackingen»eaſtellum⸗
(bekeſt. Stadt) genannt. Die
jetzigeStadtanlage ſtammt
aus dem Wiederaufbau
nach dieſem Brand. Der
Mittelpunkt der Siedlung
it das Fridolinsmünlter

Vo. Tas-? Motisen fur die Woche

K1 .
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30 TJage
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——ο Quaken0D die Frölche im April ,

— noch Schnee
und kegen kommen will
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Moc lientage Feiertage Namens - und Cedenłtage

1Freitag Hugo 8

2 Samstag Franz v. Paul , Theodosia 8

3 Sonntag Konrad II
Judika 1

4 Montag Isidor , Ambrosius II

5 Dienstag Vinzenz Ferrarius , Kreszentia , Juliana Vordvende

6 Mittwoch Balderich . Cölestinus , Notker 6 D

7 Donnerstag Hermann Josef

8 Freitag Liborius , Erhard , Walter N

9 Samstag Bogisla us , Waltraud N

10 Sonntag Paternus geginnder Sommerleit M
almarum —- ——— —

11 Montag Leo d. Große , Rainer , Hermann U
12 Dienstag Julius , Herta Drdnilie

13 Mittwoch Hermenegild , Ida v. Lothr . E

14 Donnerstag Gründonnerstag Erna , Justin , Lidwina m
15 Freitag Karfreitag Anastasia , Lunna m .
16 Samstag Karsamstag Drogo , Daniel *

17 Sonntag Ostersonntag Rudolf , Wanda 2

18 Montag Ostermontag Anga , Valerian idweude

19 Dienstag Emma , Kuno , Gerold , Werner 4

20 Mittwoch Adelar , Sulpitius

21 Donnerstag Anselm , Alice , Konrad v. Parzham

22 Freitag Soteris u. Ca jus

23 Samstag Adalbert v. Prag , Albrecht , Geor *

24 Sonntag N Robert , Fidelis v. Sigmaringen Frdlerne

25 Montag Erwin , Floribert , Markus 82

26 Dienstag Cletus u. Marcellinus .

27 Mittwoch Anastasius , Petrus Canisius 45

28 Donnerstag Paul v. Kreuze , Vitalis , Valeria 8 0

29 Freitag Dietger , Petrus , Sibylla 8
30 Samstag Antonia , Hulda II

14
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D
am Schwarzwald und am
Rhein, 116ůmU. M. , die
jüngſte Gründung unter

den bad. Grobſtãdten ,einer
fürſtenlaunelhr Daleinder⸗
dankend, beſteht ſeit dem
Jahre 1715. Ehemalige ge-
lidenz- und Landeshaupt-
ſtadt, Sitꝛder älteſtendeut⸗
ſchen Techniſchen Hoch⸗
ſchule (gegründet 1825),
einmalig und bedeutlam
durch die kächerförmige
Anlageder Stadt. Das klaſ-
lilche Gellcht erhält die

fãcherſtadt durch die Bau⸗
ten von frledrich Wein⸗
brenner. Schloßb(franzöl.
Stil) 1752 1775. Bedeu⸗
tender Kheinhafen. Durch
den unleligenKkriegwurden
auch Karlsruhe ſchwere
Wunden geſchlagen und
leine lchönſten bauten
ganꝛoder teilweilezerſtört.

Vo. Tag Motisen fun die Moclie
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1940
31 Tage

MXI

Vor Nachtfrolt

4 * dilt du licher nicht ,
S 5 bis

D 2 Sophie vorüber ilt

Mochentage Feiertage NMameno- und Cedenktage

1 Sonntag 2 . n. Ostern , Maifeier Philippus u. Jakobus , Walpurgis II

2 Montag Athanasius , Rachilde II Vordnende

3 Dienstag Kreuzauffindung 6

4Mittwoch Godehard , Florian , Monika , Amalia

5 Donnerstag Irene , Gotthard , Pius V N 2

6 Freitag Joh . v. d. lat . Pforte , Dietrich N

7 Samstag Gisela , Gottfried , Stanislaus W

8 Sonntag 3 . nach Ostern MNichael Erscheinung M

9 Montag Gregor v. Nazianz , Hiob —

10Dienstag Antonius , Beatus , Bertram rxduähe

11Mittwoch Gangolf , Siegmund , Mamertus m.

12 Donnerstag Pankratius , Achilleus S

13 Freitag Servatius , Orlanda *

14 Samstag Bonifatius , Christian , Corona *

15 Sonntag 4. nach Ostern Sophie LSüdwende

16 Montag Johannes Nepomuk , Ubaldus

17 Dienstag Paschalis , Dietmar

18 Mittwoch Frich , Venantius D

19 Donnerstag Petrus Coelestinus * C

20 Freitag Bernardin , Elfriede , Edelbert *

21 Samstag Richezza , Isburga , Felix *

22Sonntag 5. nach Ostern Julia , Renate Vxdſerne

23 Montag Wiprecht , Quintian . *

24 Dienstag Hildebert V
25 Mittwoch Gregor , Urban , Magdalena 8

26Donnerstag Christi Himmelfahrt Philippus Neri 8

27 Freitag Beda Venerabilis , Rainulf I
28 Samstag Augustinus , Wilhelm v. Aquitanien Il

29 Sonntag 6. nach Ostern Maria Magdalena v. P. II

30 Montag 82 Felix , Ferdinand S Urinelt

31 Dienstag Angela 8

16
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D
W' o die Tauberin denMain
mündet, liegt dieſes alte
Frankenſtädtchen Wert⸗
heim, das einmal die ſtolze
Haupt- und Reſidenzſtadt
einerGrafſchaftgewelenilt
Die Geſchichte der Stadt
reichtweit zurück. im Jah⸗
re 749 wird der Name erſt⸗
mals genannt, ioos erhãlt
Wi' ertheimdas Marktrecht,
im Jahre 1306 das Stadt⸗
recht. 1806wird die Graf⸗
ſchaft Wertheim mediati⸗
liert. Oas bild der Stadt

2
2 . .2
5 22˖

wird beherricht don der
8om über dom Main lie⸗
genden burg, eine der
lchönſten u. grötzten Burg⸗
anlagen Deutſchlands, die
in ihrem älteſten Teil aus
dem zwölftenJahrhundert
ſtammt. Die heute nörd⸗
lichlte badiſche Amtsſtadt
hat 10 o00 kinwohner.

Notisen fur die WNoche

19 .

22.

2 Der Landwirt 17

—
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30 Tage

WINI

Was im
September ſoll geraten ,

das mub
bereits im Juni braten

*
Mochentage Feiertage NMamens- und Cedenktag - E

4 Mittwoch Regina , Theobald , Simeon N
2 Donnerstag Erasmus , Eugin , Marzellinus 22
3 Freitag Klothilde , Paula M
4 Samstag Franz Caracciolo W 2

5 Sonntag Pfingstsonntag Bonifatius , Apostel der Deutschen

6Montag Pfingstmontag Norbert v. Xanten —

7Dienstag Gottschalk , Gottlieb , Lucretia , Robert m Erdnãhe

8 Mittwoch Kilian , Medardus m .
9 Donnerstag Primus u. Felizianus m .

10 Freitag Nargarita , Maurin Barnabas E D
11 Samstag Barnabas Lüͤdnende

12Sonntag Dreifaltigkeitsfest Basilidis E
13 Montag Antonius v. Padua , Donatus

14 Dienstag Basilius , Hartwig E

15 Mittwoch Kreszentia , Landelin , St . Veit

16 Donnerstag Fronleichnam Benno , Lothar , Luitgard N

17 Freitag Adolf v. Meta , Volkmar *

18 Samstag Eyphräm , Elisabeth v. Schõnau * 0
7

19 Sonntag 2. nach Pfingsten Juliana , Emma V uleme

20 Montag Adalbert v. Magdeburg V
21 Dienstag Aloisius , Alban Vummermnfüng 8 ö
22 Mittwoch Eberhard , Paulinus 8

23 Donnerstag Edeltrud , Agrippina 8

2⁴ Freitag Herꝛ -·Jesu - Fest Johannes d. Täufer , Reingard ＋

25 Samstag Odwin , Prosper , Wilhelm II

26 Sonntag 3. nach Pfings ten Joh . u. Paulus O Vordn.
27 Montag FKreszenz . Ladislaus, Siebenschläfer S

28 Dienstag Irenäus , Eckard S
29 Mittwoch Peter und Paul Beatrix N
30 Donnerstag Pauli Gedächtnis , Ehrentraud W

18
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1933 Wiedereröffnungdes2
Jas Splelbetriebes. Jahrlich

= = 221 ca. 120O00 Kkurgäſte. Ten-— 3⸗ nisplätze, Golfplatz, Jago.2— berühmte Pferderennen(d.8 lffezheim, nordweſtlich).
Ausgangspunkt für Wan-
derungen auf Badener Hö⸗
he, Bühlerhöhe, Hundseck,
Hornisgrinde, Mummellee

Heilbad im nördlichen
Schwarzwald. 206m ũ. M.
RadioaktidoeKochſalzther-
men 68˙C. gegen Gicht,
rheumatiſche Krankheiten,
Neuralgie, Katarrthe der
oberen und tieferen Luft- E
wege. Landesbad, Fried - 2 23
richsbad, RAuguſtabad. Um 0 ＋
das Jahr 100 d. Chr. doon
den Bömern gesründet.
400 krãnkiſcher Beſitz, um 4
das Jahr i000 helitzder 2 A
Markgrafen d. Zähringen. S
1810 —1872 Splelbank.
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Vo. Tag MNotizenfur die Wocſhe
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1849
31 Tage

JULl

Die erlte
Birn bringt Margaret (15. )

drauf überall
die krnt ' angeht

V. 8

Vocientage Feieriage Namens - un Cedenłtage 13

1 Freitag Theobald , Leonore ¹

Samstag Mariä Heimsuchung mm Frauähe

3 Sonntag 4. nach Pfingsten Hyacinth , Leo II .

4 Montag Berta , Ulrich , Sebastia D

5 Dienstag Antonius M. Zaccaria , Philomena K8

6 Mittwoch Goar , Isaias m .

7Donnerstag Cyrill u. Methodius , Willibald *
8 Freitag Elisabeth , Edgar , Kilian *

9 Samstag Agilolf , Veronika Z Vidvende

10 Sonntag 5. nach Pfingsten Alma , Landfried , Sieben Brüder 1

11 Montag Pius , Olga , Udo , Sigisbert

12 Dienstag Ansbald S

13 Mittwoch Ernst , Eugen *
14 Donnerstag Bonaventura
15 Freitag Heinrich , Egon , Gumbert *
16 Samstag Reinhilde , Ruth V

17 Sonntag Eieh Eiseten V kbnileme

18 Montag Arnold , Kamillus , Friedr . v. Utrecht (

19 Dienstag Hermann , Rufina

20 Mittwoch Ceslaus , Elias 8

21 Donnerstag Arbogast , Stilla , Praxedis , Daniel II

J 22 Freitag Maria Magdalena , Einhard II

23 Samstag Apollinaris , Liborius 0 Vordwende

24 Sonntag 7 . nach Pfingsten Christina , Justina
1

25 Montag Jakobus , Christoph , Ferdinand 0

26 Dienstag Anna , Gotthelm N

f 27 Mittwoch Pantaleon , Berthold , Martha N

28 Donnerstag Nazarius , Viktor , Innocenz M

29 Freitag Beatrix , Olaf , Martha MM FExdnähe

30 Samstag Abdon u. Sennen , Ingeborg —

3¹ Sonntag 8. nach Pfingsten Ignatius v. Loyola , Ellen —

ö
20
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Vorgelchichtl. funde dor
denToren der Stadt zeugen
don Pfahlbauanſiedlungen.
Am heutigen Stadtkern
ſtand einſt ein röm. Kaſtell.
Ende des III. Jahrh. er⸗
Rkämpftenlichalemannilche
Völkerſtämme Grund und
Boden am See. Konſtanz
entwickelteſich zur reichs⸗
freienStadt und wird Kul⸗
tur- und Handelszentrum
leltener Größbe. 1414—18
Konzil oon Konſtanz.
Gröbte geiltlicheund welt⸗

IIc
IN 85

8

1¹
N

8 f2
II

04
7

liche Verlammlung dies⸗
lelts der Alpen. 1548 bis
1805 war die Stadt öſter⸗
reichilch. Seit1806badiſch.
Nebender allgem. Induſtri⸗
allſierung ſchritt gleich⸗
zeltig die kntwicklungzum
gr. Fremdenverkehrsplatz
am See. Heute zählt die
Stadt 40o00 klnwohner.

Vo. Tag Notixen fur die Wochie

27 .

28 .

29 .

30 .

31 .

21



1949

31 Tage

AUGU8T
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Himmelfahrt 7
im Sonnenlehein , 7

wird der Wein
gelegnet ſein

FundfIU
8

Hoclientage Heiertage NMamens- und Gedenłtase

1Montag Luitbert m D

2 Dienstag Alfons , Gaudentius M.

3Mittwoch Lydia , Auffindung d. hl . Stefanus *

4 Donnerstag Dominikus

5 Freitag Oswald , Isolde CLüͤdvende

6Samstag Verklärung Christi 75

7Sonntag 9. nach Pfingsten Kajetan , Donatus , Afra 8

8Montag Cyriakus , Largus , Smaragdus EE

9 Dienstag Johannes M. Vianney , Romanus 2

10 Mittwoch Laurentius *

11Donnerstag Tiburtius u. Susanna , Philomena *

12 Freitag Klara , Hylaria . *
13 Samstag HFippolyt u. Kassian . Radegund V ralame

14Sonntag 10 . nach Pfingsten Eusebius , Warnefried 5

15 NMontag Mariä Himmeltahrt Alfred 8
16 Dienstag Joachim , Isaak , Rochus 8 0

17 Mittwoch Hyazinth II
18 Donnerstag Agapit , Helena , Olga II

19 Freitag Sebald II
20 Samstag Bernhard , Samuel , Oswin S Porinende

21 Sonntag 11. nach Pfingsten Johanna Franziska v. Chantal 6

22 Montag Timotheus N

23 Dienstag Philippus Benitius , Richilde N

24 Mitt woch Bartholomäus , Edwin 6

25 Donnerstag Ludwig , Gregor v. Utrecht mm Erdnibe

26 Freitag Zephyrin , Egbert —

9 27 Samstag SGebhard v. Konstanz , Rufus
28 Sonntag 12 . nach Pfingsten Augustinus , Pelagius m.

29 Montag Enthaupt . Joh . d. Täufers , Verona m .

30 Dienstag Rosa v. Lima , Ingrid , Benjamin

Raymund , Paulinus **31 Mittwoch

EER . . —ͤ1ww ··
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Fhemalige Rõmerſiedlung
an der Marsbach ,in einer
Lorſcher Schenkungsur-
kunde vom Jahre 795 als
Turninu erwähnt, erhieltim
13. JahrhundertStadtrecht;
berühmteWallfahrtskirche
aus dem knde des 17. und
Anfang des 18. Jahrhun⸗
derts, dem heiligenGeorg

geweiht, anſtelle der frühe⸗
ren im 13. Jahrhundert er⸗
ſtelltenkirche, don weleher
Turm undein Teildes Cho⸗
res noch dorhanden lind.
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Rltes Schlob der Herren
von Dürn, ſehenswertesal⸗
tes kathaus, in der Stadt
zahlreiche altertümliche
Gildſtöcke, Kruꝛifixe, einige
Standbilder im Barockſtll.
40 mũ .d. M/ ausgedehn⸗

te flchtenwaldungenin un⸗
mittelbarerNahe derStadt.
Kurort für Herzleidende.

Vo. Tag Nolizen fur die Nocſie

33 .

34 .

35 .

36 .
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1949
30 Tage

SEPTLEMBER

Späte zolen
im Garten ,
lehöner Herblt

und der Winter läßt warten

873 9393

1 Donnerstag Agidius , Bronislawa , XII Brüder LSilnenle
2 Freitag Stephanus 2

3Samstag Egolf , Remaclus 84˖

4 Sonntag Schutzengelfest Ida , Rosalia

5 Montag Laurentius Justiniai

6 Dienstag Humbert , Magnus *
7 Mittwoch Regina , Melchior , Tilbert * S

8Donnerstag Marid Geburt Hadrian —*
9 Freitag Corbinian , Gorgonius Y

10 Samstag Nikolaus v. Tol . , Ottokar V Erdſerue

11Sonntag 14. nach Pfingsten Protus u. Hyazinth 8
12 Montag Guido , Syrus 8
13 Dienstag Amatus 8
14 Mittwoch Kreuaerhõhung Notburga III
15 Donnerstag Luithard EA C
16 Freitag Cornelius u. Cyprian , Edith S WPordvende

17 Samstag Hildegard v. B. , Lambert 65

1 18 Sonntag 15. nach Pfingsten Joseph v. Copertino N
19 Montag Januarius N

20 Dienstag usta chius , Philippa , Fausta N
21 Mittwoch Matthäus Ev . , Iphigenia , Jonas KU

22 Donnerstag Thomas , Mauritius W 8
3

23 Freitag Linus , Thekla llerbtunſanng S= rdnühe

24 Samstag SGerhard , Kunold Æ

25 Sonntag 16 . nach Pfingsten Rüdiger , Kleophas m
26 Montag Eugenia , Cyprian u. Justin ¹
27 Dienstag Kosmas u. Damian , Hiltrud *
28 Mittwoch Eberhard , Wenzeslaus * D
29 Donnerstag Erzengel Michael 5 Fliͤduende

30 Freitag Laura , Hieronymus 23

24

9
N 1
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Dichter u. Gelehrte herbel.
Auf dem Bergfriedhof ru⸗
hen neben dem Frlinder
des tieriſchen Magnetis⸗
mus, Or. Franz: Anton
Mesmer, Freiherrdon Lab-
berg und die Oichterin
Annette don Oroſte-Hüls⸗
hoff, an die auch das
Fürſtenhäuschen erinnert.

HEERSBURCIR
*

— —
erhielt 1233 von König
Heinrich das Marktrecht,
1999don König Albrechtl .

1 das UlmerStadtrecht, wur⸗1 de 1526 die fürltbiſchöfl.⸗
konſtanziſche keſidenꝛbis
1802. DereinſetzendeFrem⸗

4 denderkehr brachte neues
Leben in die alte Wein⸗,
Burgen⸗und Schlöllerſtadt.
Der fürſtl.⸗furltenb. Ober⸗
jagermeilter a. D. Freiherr

οN

W

4 42DD
Æ 0 4

von Laßberg erwarb 1833
. 2 40

＋ n —das alte Schloß; der Ruf ,„ 49
leiner Sammlungen 209 N 3 * ον 77 VY ———

eee eS

Mo. Tag Notisen fur die Woche

36 .

38.

39 .
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40 .
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1949
31 Tage

OKIOBER

W' enn das
Blatt am baume bleibt ,

ilt der
Winter noch ſrecht weit

S

Moc ſientage Feiertage NamenS - und Gedentiage R

1Samstag Remigius , Julia Ende der Sommerzeit Srr

2Sonntag Erntedankfest Hildebald

3Montag Theresia v. Kinde Jesu *

4 Dienstag Franz v. Assisi *

5 Mittwoch Pla cidus , Palmatius , Meinolf NX

6Donnerstag Bruno , Fides V

7 Freitag Amalia , Markus VS kall .

8Samstag Brigitta , Valeria , Pelagia 12

9 Sonntag 18. nach Pfingsten Günther , Dionysius

10Montag Franz Borgia , Gernon u. Viktor

I11Dienstag Tasso

12 Mittwoch Maximilian , Bruno v. Köln

13 Donnerstag Eduard , Hugolin , Odilo

14 Freitag Kalixtus , Burghard
15 Samstag Theresia , Thekla , Aurelia

8

8

II

II

60 Nordwench

6

8 C

16 Sonntag 19 . nach Pfingsten Gallus , Hedwig , Othmar

17Montag Nothelm , Florentin N
18 Dienstag Evangelist Lukas U
19 Mittwoch 0 Laura , Ferdinand FK¹

20 Donnerstag Johannes Cantius , Hermelindis 3
21 Freitag Hilarion , Meinhard S Orlu .

22 Samstag Cordula , Kandida , Irmentrud m .

23Sonntag 20 . nach Pflingsten Severin v. Köln m .

24 Montag Raphael , Salome 2*

25 Dienstag Chrysanthius u. Daria , Crispin *

26 Mittwoch Evarist , Amand „CGidnende

27 Donnerstag Adelward , Sabina 58

28 Freitag Simon u. Judas , Alfred D D
29 Samstag Theoderich , Dietrich , Engelhard D

30 Sonntag Christ - König Fest
Dietger , Serapion E

31 NMontag Keformationafest Wolfgang , Foillan *
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RRELLEN

wird urkundlich 767 zum
erſten Mal als »Bredes⸗
heim «erwähnt. Es gehörte

dis ins 13. Jahrhundert zꝛum
Gebiet des Kraichgaugra⸗
kten. Schon frühreitig er⸗
hielt Brettheimdas Stadt⸗
recht, iias auch das Münz-
recht. Von 1210an gehörte
es den Grafen don kber⸗
ſtein in Gochsheim, die es
1349 an die Kurpfalz ver-
Rauften. 1497 iſt hier Phi-
lipp Melanchthon, der
Reformator und »Lehrer

Deutſchlands«, geboren.
15oãàwurde dlieStadt durch
Herzog Ulrich don Würt⸗
temberg delagert. Im 30-
jährigen Kkriegmehrmals
erobert und 1699durchdle
Franzoſen unter Melacdöl⸗
lig zerſtõrt. 1803kam es an
baden und war bis 1936
Sit eines Landratsamts.

Vo. Tag Notisen ſur die Woche

40.
41 .

42 .

43 .

44 .

45 .



1849
30 Tage

NQVEMBEE
—

Wenn ' s zꝛu
2Allerheiligen ſehneit , 8 2 7

lege * 9
deinen Pels bereit

S

30 Mittwoch Andreas , Radbod

Mocſientage Feiertase Namens - und Cedenbtage

1Dienstag Allerheiligen Luit pold *
2 Mittwoch Allerscelen Viktorin VY

3Donnerstag Hubert , Pirmin , Sylvia V udlerue

4Freitag Karl Borromäus , Emmerich E
5 Samstag Zacharias u. Elisa beth 8 S

6Sonntag 22. nach Pfingsten Leonhard , Modesta 8

7Montag Engelbert , Willibrord II
8 Dienstag Gotttried , Willehad II
9 Mittwoch Theodor II VorSende

10 Donnerstag Andreas Avellinus

11Freitag MNart in Bischof 6
12 Samstag Kunibert , Jonas K2

13 Sonntag 23. nach Pfingsten Didakus , Eugen , Stanislaus Kostka N (
14 Montag Josaphat , Alberich MW
15 Dienstag Albertus Magnus , Leopold MW
16 Mittwoch Buß - und Bettag Gertrud , Edmund , Othmar 22
17 Donnerstag HFulda , Florinus 1
18 Freitag Kirchweihe d. Peterskirche m .
19 Samstag Elisa beth , Mechthild m . Frdnähe

20 Sonntag Totengedenktag Edmund , Felix
21 Montag Kolumban 5
22 Dienstag Cäcilia , Alfons Vuͤdwendle
23 Mittwoch Klemens , Alexander 2
24 Donnerstag Joh . v. Kreuz , Chrysogonus 8
25 Freitag Katharina

26 Samstag Konrad , Kurt —

27 Sonntag 1 . Advent Alwine , Virgil * D
28 Montag MNaximus , Günter
29 Dienstag Saturninus , Eberhard

.
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UBERIINCEN
(410-480 mü. M. ) ehemale
freie Relchsſtadt iſt am
Nordweſtarm des Boden⸗
kees, dem Uberlinger See
gelegen, genannt Deutſches
Nizza. Bekannt als Luft-
kurort und als Kneippbad.
Herrliches St. Nikolaus-
Münſter (1553 — 1586) ,
5ſchiffige Baſilika mit ge⸗
ſchnitztem Hochaltar don
Jörg Zürn. Rathaus mit
Pfennigturm und pracht⸗
vollem Rat ꝛauslaal mit
Schnitzereie don Jakob

——

Eue. (1490) Alte Stadtbe⸗
feſtigungen mit Toren und
Türmen. 770 erſtmals als
vlburinge« erwähnt. 1397
Reichsſtadt, 1634 belage⸗
rung der Stadt durch den
Schwedengeneral Horn
180ſ bad. Dampferfahrten
nach der Mainauu. a. Rte-
Uers für chriſtliche Kunſt.

Vo. Tag No tiaen fſur die VWoclie

45 .

46 .

48 .

49 .
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1949

31 Tage

DEENEER

Kalter Dezember
und fruchtbares Jahr

lind vereinigt
immerdar

8

üan⸗ Seiee Namens - und Cedenktage

1Donnerstag Arnold , Eligius , Natalia Vrdleme

2 Freitag Bibiana , Candidus , Aurelia 8

3 Samstag Franz Xaver , Cassian 8

4 Sonntag 2. Advent Barbara , Christian 8

5 Montag Attala , Reginard , Sabbas H

6 Dienstag Nikolaus II

7Mittwoch Ambrosius 60 Pordnende

8Donnerstag Mariü Emplängnis Elfrieda 2

9 Freitag Baldegunda , Leocadia , Abel N

10 Samstag Melchiades , Eucharius , Judith , Eulalia &

11 Sonntag 3 . Advent Damasus , Hermine , Arthur N
12 Montag Edburg , Vicelin W

13 Dienstag Luzia , Ottilia , Otbert 0 C

14 Mittwoch Berthold

15 Donnerstag Christina . Abraham , Fortuna

16 Freitag Adelheid , Eusebius m

17˙ Samstag Lazarus , Sturmius M. rdhähe

18 Sonntag 4. Advent Mariä Erwartung

19 Montag Nemesius , Fausta , Thea O

20 Dienstag Theophil , Gottlieb Lilomle

21 Mittwoch Apostel Thomas 0

22 Donnerstag Beata , Jutta , Flavian Hinterunlunn Sdꝛ

23 Freitag Dagobert , Viktoria 2 *

24 Samstag Heiligabend Irmine , Adam u. Eva *

25 Sonntag 1. Weihnachtstag Anastasia *

26 Montag 2. Weihnachtstag Stephanus X

27 Dienstag Johannes Ap. u . Ev . P

28 Nittwoch Unschuldige Kinder V

29 Donnerstag Thomas , David , Jonathan S8 rllerne

30 Freitag Sabin , Reiner 8

31 Samstag Silvester 8

—



Die1607gegr. Stadt wurde
dereits im erſten Jahrhun⸗
dert ihres Beſtehens 2 mal
zerſtört. Seit 1720 Relidenz
der Kurfürſten doon der
Pfalz, entſtand auch das
charakt. Stadtbild der ge⸗
raden Straben und recht⸗

gen Häulerblocks, der
ate mit Gauten der

it. NachdemUber⸗
dang an baden 18os hat
Mannheim eineFpochedes
Niedergangs erfahren, aus
der ſich die Stadt dank der

55
U
Ie

0
16

Tatkraft ihrer Bürgerlchaſt
im 19. Jahrh. erhoutc. Seit
dem beginn des 20. Jahr⸗
hunderts iſt die Stadt, die
im 2. Weltkriege durch
Luftangrifte faſt zu Orei⸗
vierteln ꝛerſtörtwurde ,zu der bedeutendſten Indu⸗
ſtrieſtadt Südweltdeutlch⸗
lands emporgeſtiegen .

Vo. Tag Notiten fur die Voche

49 .

50 .

51 .

52 .

53 .

31
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Sommer - und Winterzeit

Laut Beschluß der Alliierten Kontrollbehörde findet für Deutschland vom Jahre 1948 ab der Uber

gang zur Sommerzeit in der Nacht vom dritten Samstag zum dritten Sonntag im April statt ; aus -

schließlich der Jahre , in denen Ostern auf den dritten Sonntag fällt . In diesem Fall liegt der Uber -

gang eine Woche früher ; im Jahre 1949 daher in der Nacht vom Samstag , den 9. April , auf Sonntag .

den 10 . April .
Der Ubergang zur Winterzeit erfolgt in der Nacht vom ersten Samstag zum ersten Sonntag im

Oktober ; 1949 daher in der Nacht von Samstag , den 1. Oktober , auf Sonntag , den 2. Oktober .

Jagd - und Schußzeiten

Auf Grund des 8 38 Abs . 6 Ausf . V. z. RJG in Verbindung mit Art . II des Gesetzes Nr . 68 vom

18 . 8 1947 ( RgBl . S. 83 ) werden für das Jagdjahr 1948/49 die Jagdzeiten ( Schuſzeiten ) in Württem -

berg - Baden wie folgt festgesetat :

keine Jagdzeit Haselhühner . . I . Sept . —30 . Nov.
Z 31 5 Rebhühner . . 25 . Aug . —30 . Nov .

Rehwild , männll . I . Juni - 15 . Sept . Fasanen . . 1 . Okt . —15 . Jan .

Rehwild weibl . u. Rehkitz , 16. Sept . —31 . Okt . Ringeltauben . 1I. Aug . — 15 . April

Hasen . 1 . Okt . —I5 . Jan . Schnepfen 1I. Sept . —15 . April

I . ! Juli - AI5 . Jan . Brachvöõögel I . Aug. —30 . April

Edelmarder u. Steim . I . Dez. —31 . Jan . Wildgänses . . I16. Juli - 31 . März

Auerwild u. Birkwild . . I. April - 15 . Mai Wildenten . 156 . Juli —31 . Jan .

Keine Schonzeiten genießen :

Wildschweine , Kaninchen , Füchse , Fischreiher , Haubentaucher , Blä ßᷣhühner , Sperber , Hühner -

habicht .

Alle nichtgenannten jagdbaren Tiere sind während des ganzen Jahres mit der Jagd zu verschonen .

Mindestmaße und Schonzeiten der Fische in Baden

— Schonzeiten der Fische
Fischarten maße

cmJan . Febr . MärzAptil Moi Juni Juli Aug. Sept. Okt. Uov. Dez.

⸗ 35 =

Aesche ( Osbre ) 25 ſllllaſlad . R
Barbe GBarbeau ) ) Iſſtaua 15Jn
Blaufelehen ( Corẽgone du Lac de 30 0. U%- —15. ber. III

Bach - Flußforelle (Truite commune ) . . 20 U I0. Olt . - 10 . Jan. IIIIIIIHII

Gangkisch ( Corẽgone du Lac de Const . ) 25 810. Nov. —15.Dez.
35⁵

Karpfen 8 8 30 II

Kropffelchen ( Corẽgone du Lac de3 8 20 10. Uon. -15. bex. 1N ffe
Lachs ( Saumondu Rhin ) 50 fll. — . i hen. - 10. 1un. IIIIIIſAHH
Maränen ( Corésone du Lac de Const . ) ) j 20 8 ö 10. MoY. -15. ber. 85

Regenbogen - Forelle Truite arc - cen - ciel ) . . 20 8 EEEEE U
ee 20 0ů

Seeforelle ( Truite de La0 ) 0 ) ) 30 ſ
Seesaibling Gaumon de La 25

8 — en
Weil - Sandfelchen ( Corés . du Lac de Const . ) 30
h 3⁵ ＋ aughg

— P⸗ La ag N fl
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Tierkreiszeichen
Die Sonne tritt ins Zeichen

4

A

Wassermann ( Aquarius ) am 20. Januar N Löwe ( Leo ) am 23 . Juli
Fische ( Pisces ) „ 19. Februar M Jungfrau ( Virgo ) „ 23 . August

8
yWidder ( Aries ) „ 20 . März SWaage ( Libra ) „ 23 . September8 Stier ( Taurus ) „ 20 . April m. skorpion ( Skorpius ) „ 23 . Oktober
II Zwillinge ( Gemini ) „ 21 . Mai Schütze ( Sagittarius ) „ 22 . November

LKKrebs ( Cancer ) „ 21 . Juni Steinbock ( Capaicornus ) „, 22 . Dezember

Die beweglichen Feste 1040 bis 1054

1949 15950 1951 1952 1953 15954
Glο — 17. IV 9 . IV

25. II 13 . IV 5 . N 18. IV
Himmelfahrt . 26 . V 18 . 3. V 22 . V 14 . V 27 . V
Pfingsten 5. VI 28 . V 13 . V 1. VI 24 . V 6. VI

Fronleichnam EBR 24 . V 12 . VI EN 17 . VE
Wäntedankfest . . . 2 . Xx I . Xx 30 . K 66 . X 4. X 3 . XBuftag 136 . XI 22 . XI 21 . XI 19 . XI 18 . XI II . XI
Totensonntag . 20 . XI 26 . XI 25 . XI 2 22 . XI 21 .
lu Adrett 3 . XI I2 . XII 30 . XI 29 . XI 28 . XI

Kalender 1050

̃ Januar Februar März April
Sonntag 1181152229 5 ( 12019ſ26 501219ſ26 219,1623/30
Montag 209162330 6013 ( 2027 6013 . 2027 3101724

Dienstag 310117/2431 714121028 71142128 411018025
Mittwoch 4111825 11 811522 11811522129 5 121926
Donnerstag 5121926 28 91623 2 9162330 611312027
Freitag 61132027 31101724 310/172431 711421028
Samstag 71142128 411118125 411118025 11 811522129

Mai Juni Juli August
Sonntag 7114 ( 2128 41118125 289162330 6132027
Montag 181152229 5121926 31101724 ( 31 7114 ( 2128

Dienstag 28 916ʃ2330 6132027 4111/1825 11 811522129
Mittwoch 310172431 71142128 5121926 21 9162330
Donnerstag 411118025 11811522ʃ29 6132027 3101724 ( 31
Freitag 5121926 28 91623030 71412128 41101825
Samstag 6132027 31101724 11811522129 5121926

September Oktober November Dezember
Sonntag 31017124 1181522129 51211926 310172431
Montag 41111825 28 91623130 6132027 411118125

Dienstag 5121926 3110172431 71142128 51211926
Mittwoch 61132027 41111825 11811522029 6132027
Donnerstag 711412128 5121926 2 9162330 711421128
Freitag 11 8152229 611302027 3101724 18152229

Samstag 21 9162330 71421 ( 28 41111825 21 9162330

33
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